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Kreisliga Herren

MTV Hanstedt II : SV Dohren 
Freitag, 19.01.2024, 20:15 Uhr

9:4-Erfolg für den SV Dohren beim MTV Hanstedt II

Am 8. Spieltag der Kreisliga Herren traf der MTV Hanstedt II am Freitagabend auf die Gäste vom SV
Dohren. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:4 als Gewinner hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Marcel Dampmann, der in allen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Carsten Kleinknecht,
mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Wernstedt / Kleinknecht wurden Buksa /
Franzen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Dittmer / Peper eine Niederlage in vier Sätzen gegen Fischer / Dampmann kassierten. Beim Erfolg
von Wasniewski / Näther gegen von der Weihe / Franzen konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Chancenlos war Martin Dittmer gegen Marcel Dampmann nicht, aber mehr als ein 5:11, 7:11, 11:8, 8:
11 war nicht zu holen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte als eindeutige Aufgabe für Stefan Fischer erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Norbert
Buksa gewann gegen Stefan Fischer mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Sieg fuhr
anschließend Kai Franzen bei seinem 3:1 gegen Carsten Kleinknecht ein. Andreas Wasniewski
gelang es Marco Wernstedt zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen wenig später Jürgen Näther bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Franzen ab dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos
anerkennen. Nils Peper bekam seinen Gegner Jürgen von der Weihe beim klaren 5:11, 8:11, 5:11
nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des MTV Hanstedt II und des SV Dohren in die Box. Nicht so gut lief es nachfolgend
für Martin Dittmer beim 7:11, 5:11, 4:11 gegen Stefan Fischer, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dittmer nun bei 2:
9, während Fischer bislang 9 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Norbert Buksa, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Marcel Dampmann verlor. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:4 für Buksa
und 7:3 für Dampmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marco
Wernstedt war für Kai Franzen letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Seit Beginn der Saison war dies der 9. Sieg von
Wernstedt, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 3 verbleibt. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Andreas Wasniewski letztlich parat, um Carsten Kleinknecht final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 8:11, 7:11, 8:11. Seit Beginn der Saison war dies der 5. Sieg von
Kleinknecht, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 7 verbleibt. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.01.2024 (01:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Durch diese Niederlage hat der MTV Hanstedt II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.01.2024 gegen den TSC
Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) IV bevor. Für den SV Dohren steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TuS Nenndorf II am 31.01.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:3
geht.

 Statistik:
 MTV Hanstedt II

Doppel: Buksa / Franzen 0:1, Dittmer / Peper 0:1, Wasniewski / Näther 1:0 
Einzel: M. Dittmer 0:2, N. Buksa 1:1, K. Franzen 1:1, A. Wasniewski 1:1, J. Näther 0:1, N. Peper 0:1 

 SV Dohren
Doppel: Fischer / Dampmann 1:0, Wernstedt / Kleinknecht 1:0, von der Weihe / Franzen 0:1 
Einzel: S. Fischer 1:1, M. Dampmann 2:0, M. Wernstedt 1:1, C. Kleinknecht 1:1, J. Weihe 1:0, A.
Franzen 1:0


